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Wer sich umschaute und umhörte auf den Deutschen Meisterschaften 
im Sportschießen, blickte häufig in gut gelaunte und positiv gestimmte 
Gesichter. Die Freude herrschte absolut vor, weil die DM, wenn 
auch in abgespeckter Form, wenn auch in zwei Teilen, wenn auch 
mit Einschränkungen, überhaupt stattfanden. Glücklich waren die 
Schützen, überhaupt mal wieder einen Wettkampf bestreiten zu 
dürfen, glücklich waren sie aber auch, wieder auf viele Bekannte zu 
treffen, die sie einfach lange, in der Regel zwei Jahre lang, nicht mehr 
gesehen hatten.
Der Deutsche Schützenbund und der gastgebende Bayerische 
Sportschützenbund hatten dafür einige Anstrengungen auf sich 
genommen. Um die Durchführung genehmigt zu bekommen, waren 
zahlreiche Bestimmungen zu erfüllen, und wie sich die Coronalage 
änderte, so differierten auch die Vorschriften. Doch all der Aufwand 
hat sich gelohnt, das stand spätestens fest, als die Sportler endlich 
wieder auf die Anlage strömen durften.
Vielleicht sind ja die Deutschen Meisterschaften für das Sportschießen 
das, was die Olympischen Spiele sein wollten: Das Licht am Ende 
des Tunnels. Bei Olympia gelang das angesichts etlicher positiver 
Coronafälle im Olympischen Dorf nicht. Bei der Deutschen hingegen 
war von solchen Auswirkungen nichts zu hören. Die Schützen 
schließlich verhielten sich wie immer, nämlich äußerst zuverlässig im 
Umgang mit den Regeln und verantwortungsvoll. Sollte jetzt noch 
der Ligabetrieb mit möglichst nur wenig Einschränkungen starten 
können, hätte das Sportschießen das Comeback aus der Coronapause 
weitestgehend geschafft.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß bei der Lektüre.
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ZWEITE RUNDE DER DSJ KIDS GAMES AUSGELOST
Die Deutsche SchützenJugend bietet in diesem Sommer bis 
zum 31. Oktober den Online-Wettbewerb DSJ Kids Games an. 
Nun wurden unter den bisherigen Teilnehmenden die Gewinner-
innen und Gewinner für den Monat Juli ausgelost. Gewonnen 
haben Paul Robert Schick – Schützenverein Waibstadt; Luca 
Meye – SchGi zu Lübben; Stella Rohrer – Schützenverein Kö-
nigsmoor u. Umgebung v. 1969; Jannik Hoffmann – Schützen-
verein Crainfeld; Matz Beneke – Bürgerschützenverein Hänigsen 
und Zoe Tiemann – SV Haselhorn und Umgebung.
An den Kids Games kann jedes Mitglied eines Vereins des 
Deutschen Schützenbundes, das zwölf Jahre oder jünger ist 
teilnehmen. Neben dem Schießen mit dem Lichtgewehr und 
der Lichtpistole, aufgelegt ohne Schießbekleidung auf zehn 
Meter, müssen allgemeinsportliche Disziplinen aus den Berei-

chen Schnelligkeit, Koordination, Geschicklichkeit und Kon-
zentration absolviert werden.
Diese Veranstaltung dient in erster Linie zur Förderung von Kreati-
vität und Spieltrieb von Kindern, daher steht das erzielte Ergebnis 
nicht im Vordergrund, sondern die Vielfalt, die Teilnahme und der 
Spaß an dem schönen Sport. Deutschlandweit können Vereine die 
Teilnahme an den DSJ Kids Games auch als Vereinsveranstaltung 
austragen und die Ergebnisse online melden. Die Teilnehmenden 
können sich auf der digitalen Plattform registrieren und dort bis 
zum 31. Oktober ihre Ergebnisse eintragen sowie bestätigen. Alle 
Teilnehmenden erhalten eine Urkunde (zum Download) und neh-
men an der monatlichen Verlosung sowie einer großen Abschluss-
verlosung teil. Des Weiteren werden Anerkennungspreise für den 
teilnehmerstärksten Verein und besondere Leistungen vergeben.


